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20  Eidg. Schwing- & 
      Älplerfest in Zug 2019

10  60 Jahre OHA – Radio BeO  
      war LIVE dabei!

23   Radio BeO am Trucker- &  
       Countryfestival Interlaken



Musik für alle auf Radio BeO
Zum gewohnten und geschätzten BeO-Musikmix im Tagesprogram sendet Radio BeO am Abend vielfältige Sendungen mit 
verschiedensten Stilrichtungen. Die Palette reicht von Jazz oder Country aus den Staaten über den deutschen Schlager bis 
zur Schweizer Volksmusik (siehe Seite 24). 

DO von 19:00 bis 21:00
BeO-Charts

BeO-Soundcheck heisst die Sendung 
jeweils am Donnerstag am Abend. 
Die Pop- und Rocksendung für  
Junge und Junggebliebene! Neben 
musikalischen Neuheiten und Stu-
diogästen aus der Musikwelt sind 
die wöchentlichen BeO-Charts ein 
fester Bestandteil dieser Sendung. 

DI ab 19:00 + SA ab 20:00
BeO-Schlager

Schlagerstars wie Semino Rossi (sie-
he Foto), Roland Kaiser oder Francine 
Jordi waren jüngst am Dienstagabend 
zu Gast im BeO-Schlager. Am Samstag 
heisst es BeO-Schlager-Hits. Wie der 
Name verrät, ein kunterbunter Schla-
germusikmix vom Besten.

FR von 20:00 bis 22:00
BeO-Country

Von traditionellem Cajun über Old Count-
ry, rockiger Countrymusik bis hin zu Blue-
grass bietet diese Sendung die ganze Pa-
lette an amerikanischer Country-Musik. 
Dazu werden Sendungen diversen Count-
ry-Festivals im BeO-Land gewidmet.

Titelbild: BeO-Moderatorin Katharina Michel mit 
den «Büetzer Buebe» Marc Trauffer und Gölä.
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Editorial

Adrian Durtschi

Präsident

Liebe Leserin,
lieber Leser

Wer war nicht in den Sommerferien? 
Marco Polo war vor über 600 Jahren 
der erste Globetrotter. Damals noch 
ohne Massentourismus, galten seine 
Reisen der Erkundung fremder Regi-
onen. Im heutigen Kommunikations-
zeitalter wissen wir ganz genau, was 
uns am Urlaubsziel erwartet. Hand 
aufs Herz, gerne kehren wir doch 
nach einer längeren Abwesenheit 
wieder zurück in unsere gewohnte 
Umgebung. Vielleicht macht sich ein 
Heimweh, insgeheim ein Heimatge-
fühl bemerkbar. Ein Heimatgefühl 
kann Verschiedenes beinhalten. Die 
gewohnte Umgebung zu Hause, die 
vermissten Bekannten und Freunde, 
der Verein oder vielleicht sogar der 
geliebte Radiosender. 

Unser Radio BeO erfreut sich auch 
nach 32 Jahren einer grossen Be-
liebtheit. Rund 70 000 Menschen 
hören regelmässig das vielfältige 
Programm. Und Radiomacher sind 
auch sonst aktiv, wie die vergan-
genen Monate bestätigen. Hier ein 
paar – und längst nicht vollständige 
– Aktivitäten: 

Radio BeO – dein Sommerradio!
 Im Juli und August hiess es 
BeO-Sommerprogramm, ein speziell 
auf die heissen Sommertage ausge-
richtetes Programm mit einem ent-
sprechenden Sommer-Musik-Mix. 
Dazu zahlreiche Möglichkeiten der 
Hörerbeteiligung, wie ein persönli-
ches Treffen mit den Musikgrössen 
Ritschi und Baschi. Oder die italieni-
sche Spezialsendung Dolce Vita von 
Roberto Brigante.

Radio BeO – das Abenteuer- und 
Eventradio! Vom BeO-Moderations-
studio ging Thesi Zwyssig mit dem 

Velo auf eine Weltreise und durch-
querte zu Fuss das Himalayagebir-
ge. Radio BeO verfolgte ihre Aben-
teuer. Weiter waren das Radio und 
der Förderverein bei diversen Events 
im BeO-Land vor Ort bei der Bevöl-
kerung. Beispielsweise am Thunfest 
und am Trucker- und Countryfestival 
in Interlaken.

Radio BeO – dein Informations- und 
Sport-Radio! An sieben Schwingfes-
ten war Radio BeO 2019 mit Live-
einschaltungen dabei. Krönender 
Abschluss war das «Eidgenössische» 
in Zug. Auch der FC Thun wird beim 
Oberländer Radio grossgeschrieben. 
– Im Oktober stehen die Eidgenössi-
schen Wahlen im Zentrum der News-
sendungen. Der Service public ist ga-
rantiert.

60 Jahre OHA – Radio BeO gratuliert.
Seit dem Sendestart war Radio BeO 
zusammen mit dem Förderverein an 
jeder Herbstmesse in Thun vertreten. 
Was auf dem Grabengutareal 1987 
begann, hat sich zu einer freund-
schaftlichen und wirtschaftlichen Zu-
sammenarbeit mit einer Win-win-Si-
tuation entwickelt.

Der Förderverein hilft mit, dass die 
Programmvielfalt auch in Zukunft 
möglichst erhalten bleibt. Gerade 
Sendegefässe, welche unterdurch-
schnittliche Hörerzahlen aufweisen, 
sind für das Radio durch diese Unter-
stützung eher zu verantworten und 
tragbar. Mein Dank geht an alle Mit-
glieder. Merci vielmal!  

Adrian Durtschi



«Ich liebte es, beim so abwechslungs-
reichen Radio BeO zu arbeiten. Die Zeit 
damals war unglaublich lehrreich, weshalb
ich Radio BeO viel verdanke.»
Mascha Santschi Kallay, Präsidentin der Unabhängigen Beschwerdeinstanz für Radio und 
Fernsehen UBI und ehemalige BeO-Moderatorin.
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Martin Muerner

Geschäftsleiter Radio BeO

Ein guter Brief für Radio BeO 

Vor ein paar Wochen hat Radio BeO 
einen Brief von Bundesrätin Simonetta 
Sommaruga erhalten. Mit Freude las 
ich unter anderem folgende Zeilen:

«Verlängerung Ihrer Veranstalter-
konzession für die Jahre 2020–2024
... Ich freue mich, Ihnen hiermit 
die Dokumente für die Verlänge-
rung Ihrer Veranstalterkonzession 
zuzustellen. Mit Ihrer Arbeit leis-
ten Sie einen wertvollen Beitrag zu 
einer vielfältigen Medienlandschaft 
Schweiz. Dafür danke ich Ihnen. 
Denn die Informationsleistungen 
des regionalen Service public sind für 
unsere Demokratie zentral und un-
verzichtbar. Ich hoffe daher, dass Sie 
auch in den kommenden Jahren aus-
führlich über das Geschehen in Ihrer 
Region berichten werden …»

Die Worte der Bundesrätin und Vor-
steherin des UVEK sind für Radio BeO 
in mehrerer Hinsicht erfreulich und 
wichtig. Ich erlaube mir deshalb, ein 
paar Stellen dieses Briefes zu kom-
mentieren: 

«Verlängerung Ihrer Veranstalter-
konzession» 
Radio BeO benötigt für seinen 
Sendebetrieb eine Konzession. Die-
se Konzession läuft Ende 2019 aus. 
Dank der Verlängerung bis Ende 
2024 erhält Radio BeO Planungssi-
cherheit. Ich bin dankbar, dass unser 
Radio BeO mit dieser Verlängerung 
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der Bevölkerung. Merci bien, liebe 
Mitglieder des BeO-Fördervereins! 

Gerne nehme ich die Gelegenheit 
wahr, allen Menschen und Institu-
tionen auch an dieser Stelle ganz 
herzlich für die jeweilige Unterstüt-
zung und die Arbeit für Radio BeO 
zu danken. 
Und gleichzeitig alle zu bitten, sich 
weiterhin für unser Radio einzuset-
zen. Damit wir auch in der Zukunft 
mit Erfolg ein BeO-Programm reali-
sieren können.

Herzlichen Dank an alle!

Mit lieben Grüssen

Martin Muerner
Geschäftsleiter Radio BeO

Übrigens: Gerne stosse ich auch mit 
den Mitgliedern des BeO-Förder-
vereins an der nächsten Hauptver-
sammlung auf diese Konzessions-
verlängerung an. Schon heute gilt: 
Alles Gute und Prost auf Radio BeO!

seinen Betrieb gesichert weiterfüh-
ren kann.
... «regionaler Service public» 
Radio BeO hat sich seit seiner 
Gründung im 1987 immer wieder 
für einen guten Service public  
régional eingesetzt. Unser Team 
bietet täglich verlässliche, aktuel-
le Informationen und Dienstleis-
tungen für die Menschen im BeO-
Land an. Dies entspricht nicht nur 
unserem Radioverständnis, son-
dern auch dem Leistungsauftrag in 
unserer Konzession.

«Dafür danke ich Ihnen.» 
Wir erhalten regelmässig Dank 
für unsere Arbeit von ganz vielen 
Menschen. Worte voller Dank für 
unser Programm, für unsere Ser-
viceleistungen, für unsere Arbeit. 
Dies macht Freude und motiviert 
uns alle. Dass uns nun sogar eine 
Bundesrätin dankt, freut uns be-
sonders. Merci, Frau Bundesrätin.

... «ausführlich über das Gesche-
hen in Ihrer Region berichten.»
Diesen Auftrag der Vorsteherin  
des UVEK haben wir schon immer 
ausgeführt und werden ihn auch 
für die Zukunft von Radio BeO 
ausführen. Unsere Redaktion wird 
weiterhin die wichtigen Nachrich-
ten unserer Region recherchieren, 
zusammenstellen und sendefertig 
präsentieren. So wie sie es schon 
seit der Gründung vor 32 Jahren 
gemacht hat. 

Studioplauderei

Studioplauderei

Mit dieser Konzessionsverlänge-
rung ist ein wichtiger Schritt in 
eine gesicherte Radio-BeO-Zukunft 
getan. 
Aber damit unser Radio auch in 
den nächsten fünf Jahren seinen 
Service public régional und die ge-
forderten Leistungen realisieren 
kann, braucht es Voraussetzungen:

Zuerst einmal ein Radio-Team, das 
sich – wie bisher – immer wieder 
mit grossem Engagement und 
Herzblut für Radio BeO einsetzt.

Dann eine grosse und treue Hörer-
schaft, die täglich unser Programm 
geniesst und unseren Service pub-
lic régional nutzt.

Wichtig ist auch eine gute finanzi-
elle Grundlage, die durch ganz vie-
le regionale und nationale Werbe-
kundinnen und Werbekunden und 
ein notwendiges Gebührensplitting 
ermöglicht wird. 

Ebenso wichtig sind gute Rahmen-
bedingungen, die durch Politik und 
Behörden vorgegeben werden. 

Und ganz wichtig ist der Radio- 
BeO-Förderverein! 
Die hohe Mitgliederzahl freut uns 
alle sehr und zeigt uns, dass unse-
re Arbeit von vielen Menschen ge-
schätzt wird.  Mit dem BeO-För-
derverein besitzt unser Radio einen 
wichtigen und guten Rückhalt in 



Titel

«Nicht einfach nur der Praktikant 
sein – das geht beim BeO.»

BeO-Moderator
Dominik Sitter
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Radioleute im Porträt   

Das hilfsbereite «Plappermaul» 

Einfach nur seinen Beruf als 
Mediamatiker ausüben, das 
war Dominik Sitter nicht genug.  
Bereits in jungen Jahren inter-
essierte er sich für das «Radio- 
machen» und so nahm alles  
seinen Lauf.

Alles rund um den Fussball oder 
mit den heutigen Medien etwas er-
schaffen – das ist genau Dominiks 
Ding. So ist es naheliegend,  
dass er früher oder später zum  
Radio kam. Direkt nach der Lehre 
als Mediamatiker begann er sein 
Volontariat als Moderator beim 
Radio BeO. Durch seine Begeis-
terung für die Medien allgemein 
konnte Dominik Sitter sich auch 
abseits des Mikrofons beweisen. 
«Ich wollte nicht nur als Praktikant 
angesehen werden, sondern mich 
auch entfalten können. Unsere  
Hörerschaft durch einen Teil ihres 
Alltages zu begleiten, erfüllt mich 
mit Stolz», erzählt der jüngste  
Moderator im BeO-Team.

Sein Übername – Sir Sittelord
Nicht jeder kann von sich behaup-
ten, ein solchen «Spitznamen» zu 
haben. Doch der selbsternannte Sir 
Sittelord fühlt sich mit seinem Na-
men pudelwohl. «Er ist manchmal 
ein kleiner Retter in der Not. Wenn 
etwas ist, hilft er immer gerne wei-
ter. Den Spitznamen hat er sich 
redlich verdient», meint BeO-Mo-
derationskollegin Lara Kipf. Seine 
hilfsbereite und offene Art kommt 
im Studio wie auch bei den Hörern 
und Hörerinnen gut an. Etwas ei-
tel ist der Stadtberner aber schon. 
«Meine Frisur muss sitzen, deshalb 
habe ich auch im Büro eine Dose 
Gel», meint er schmunzelnd.

Fussball – die grosse Leidenschaft
Sein Herz schlägt für den Fuss-
ball. Dies ist jedem schnell klar, 
wenn er Dominik Sitter trifft. Ob 
als Fussballtrainer der Junioren, 

als Spieler des FC Weissenstein auf 
dem Platz oder wenn er Spiele des 
BSC Young Boys von der Tribüne aus 
mitverfolgen kann. In seinem Le-
ben ist der Fussball allgegenwärtig. 
«Fussball verbindet die Menschen 
auf der ganzen Welt.»  So auch beim 
Spiel BSC YB gegen den serbischen 
Club Roter Stern Belgrad. «Bei uns 
auf die Tribüne hatten sich serbi-
sche Fans verirrt. Nach anfänglicher 
Fussball-Rivalität hatten wir aber  
ein super Gespräch und tranken  
auch gemeinsam ein Bier», erzählt 
Dominik Sitter. Er findet es super, fie-
bern verschiedene Nationalitäten zu-
sammen mit und können gemeinsam 
ein gutes Fussballspiel geniessen.

Dank Radio BeO wuchs sein Interesse 
aber auch an Sportarten, mit denen er 
vor einigen Jahren noch nicht viel an-
zufangen wusste, so beispielsweise 

Dominik im Einsatz als Fussballtrainer der 
Junioren.

Im Nachhinein ein Highlight: Dominik Sitter 
mit den Schwingerkönigen Kilian Wenger 
und Matthias Glarner.
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 Dominik Sitter
Alter:   24
Sternzeichen:  Löwe
Gelernter Beruf:  Mediamatiker
Hobbys:  Fussball, Sport allgemein, Reisen, Kochen, 
   Freunde treffen
Lieblingsmusik:  CH-Musik, vor allem Berner Mundart, Deep House,  
   Latin – kommt einfach immer auf die Stimmung an!
Beim Radio BeO: Seit Oktober 2016

am Schwingen. «Ich durfte sehr 
kurzfristig ein Interview mit den 
Schwingerkönigen Matthias Glar-
ner und Killian Wenger machen. 
Ohne viel Ahnung von dieser 
Sportart zu haben und auch ohne 
grosse Vorbereitungszeit ging 
es aber los. Trotz anfänglicher  
Nervosität entwickelte sich aus 
dem Interview am Ende ein super-
lustiges, tolles Gespräch», berich-
tet er. Genau das mache die Arbeit 
beim Radio aus. Man kann nie auf 
alles vorbereitet sein und muss in 
solchen Situationen ruhig und cool 
bleiben. 

Schweizer Musik, Bier & Fussball
Könnte er eine eigene Sendung im 
Radio machen, würde sich diese 
auch um Fussball, Bier und Musik 
aus der Schweiz drehen. «In einem 
Biergarten sitzen, gute Schweizer  
Musik hören und gemeinsam die 
Liebe zum Fussball teilen», so 
stellt er sich seine Sendung vor. 
Bis jetzt hat es aber noch nicht für 

eine eigene Sendung gereicht. Für  
Radio BeO ist er bei Spielen des 
FC Thun als Sportreporter unter-
wegs. «Mein Herz schlägt zwar für 
den BSC YB, aber der FC Thun war 
mir schon immer sympathisch – ein 
bodenständiger, familiärer Ver-
ein, der trotz kleinen Budgets seit  
Jahren beachtliche Leistungen ab-
liefert – dies ist sehr bemerkens-
wert.» So kann er auch leicht 
für 90 Minuten einen anderen 
Fussballclub unterstützen. Dank  
seiner Leidenschaft für den Fuss-
ball fällt ihm das Kommentieren 
leicht. «Mir kommt immer etwas in 
den Sinn zum Erzählen.»

Dominik mit seinen Freunden in Prag. Sein Herz schlägt für den BSC Young Boys. 

Bereits als kleiner Bub war er eine Frohnatur.
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Büne Huber bei  Radio BeO

AKTION 666
Ab 1. Oktober 2018

Radio BeO verlost 6 Wochen lang einen Skipass im Wert von  
666 Franken für die vier grössten Skigebiete im Berner  
Oberland. Mitmachen und mit etwas Glück fährst du diesen  
Winter GRATIS in den Skigebieten Meiringen-Hasliberg, Jungfrau-
region, Adelboden / Lenk und Gstaad.

Der Hinweis für die erste Woche lautet «Schnee».

Sende eine Mail mit dem Stichwort inkl. Adresse und Telefon- 
nummer an 666@radiobeo.ch und du nimmst automatisch jeweils 
freitags 18:45 h an der Verlosung teil.

AKTION 666
Ab 21. Oktober 2019

Radio BeO verlost 6 Wochen lang einen TOP4-Skipass im Wert von  
666 Franken für die vier grössten Skigebiete im Berner  
Oberland. Mitmachen und mit etwas Glück fährst du diesen  
Winter GRATIS in den Skigebieten Meiringen-Hasliberg, Jungfrau-
region, Adelboden/Lenk und Gstaad.

Aktion 666 vom 21. Oktober bis 1. Dezember jeweils um 12:45.
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Magic OHA

60 Jahre OHA in Thun

Die OHA feiert dieses Jahr ihr 
60-jähriges Bestehen. Und es war 
eine wirklich «zauber»hafte Ober-
ländische Herbstausstellung, denn 
unter dem Motto «Magic OHA» 
gab es Zauberei, allerlei Phäno-
mene oder optische Täuschungen 
zu bestaunen. Zudem präsentier-
ten sich vom  30. August bis zum 
8. September rund 220 Aussteller 
auf dem Thuner Expo-Gelände. 
Darunter auch Radio BeO mit dem 
Aussenstudio und dem Förderver-
einsstand. Übrigens ist Radio BeO 
seit 32 Jahren ein Bestandteil der 
Ausstellung. Für Radio BeO ist die 
OHA eine gute Plattform und für 
die Messeorganisatoren ist das Ra-
dio ein geeigneter Werbepartner. 
Eine echte Win-win-Situation für 
beide einheimischen Unternehmen. 
– Radio BeO gratuliert der OHA zur 
60-jährigen Messegeschichte und 
freut sich auf die Zusammenarbeit 
für viele weitere Jahre.  

Der Boogie-Woogie-Piano-Spieler Nico Brina begeisterte nicht nur BeO-Moderatorin Lara Kipf sondern auch die Besucher am BeO-Stand.

Der Magier durfte an der Eröffnung selbst-
verständlich nicht fehlen.

BeO-Redaktorin Michelle Simon beim Interview 
mit OHA-Messeleiter Gerhard Engemann.

BeO-Moderator Andreas Schär im Interview mit Michael von der Heide.BeO-Moderatorin Anna Ryter umarmt von 
Ueli von Allmen (Tächa).
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Nach ihrer langen Reise kam «Thesi» zu BeO-Moderatorin Miriam 
Spychichiger ins Aussenstudio.

Die Wohn- und Arbeitsgemeinschaft für Körperbehinderte Gwatt war Standpartner von Radio BeO. Zum Interview mit BeO-Moderatorin Miriam 
Spychiger waren Leiterin Administration / Zentrale Dienste Barbara Hirschi sowie Bewohner und Bewohnerinnen der WAG.

Der Stand von Radio BeO zog Alt und Jung an.

Der kleine BeO-Volksmusik-Fan Roman Schürch kam mit seinem Vater an 
die OHA, um endlich den BeO-Moderator Daniel Althaus kennenzulernen.
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Beschwerdeinstanz – UBI

Radio und TV haben eine Beschwerdeinstanz

Die Unabhängige Beschwerdeinstanz – UBI – wird von 
der ehemaligen BeO-Moderatorin Mascha Santschi 
Kallay präsidiert. Der Bundesrat hat die Rechtsanwältin 
per 1. Januar 2019 zum Mitglied und zur neuen Prä- 
sidentin gewählt. Die BeO-Zytig hat mit der in Bern 
aufgewachsenen Juristin über die Aufgaben dieser  
speziellen Beschwerdestelle gesprochen.

Die UBI beurteilt Beschwerden, welche gegen  
Radio- und Fernsehsendungen eingehen. Was 
heisst denn «beurteilt»?
Die UBI überprüft, ob eine Radio- oder Fernsehsendung 
eines schweizerischen Veranstalters gegen das Gesetz 
verstossen hat. Die Berichterstattung in Radio und 
TV muss nämlich gewisse Standards einhalten, u. a. 
das Sachgerechtigkeits- und Vielfaltsgebot. Sendun-
gen müssen beispielsweise auch den Jugendschutz 
und das Diskriminierungsverbot beachten oder die 
Menschenwürde schützen und sie dürfen keine Gewalt 
verharmlosen oder Schleichwerbung machen.

Die UBI wird allerdings nur auf Beschwerde hin aktiv. 
Sie kann also nicht eigenmächtig ein Verfahren gegen 
einen Radio- oder Fernsehveranstalter eröffnen.

Welche Grundlagen werden zur Beurteilung bei-
gezogen?
Die rechtlichen Grundlagen für die Entscheide der  
UBI finden sich in erster Linie in unserer Bundesver-
fassung sowie im Radio- und Fernsehgesetz. Aber 
auch die Rechtsprechung unseres Bundesgerichts und 
des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte 
(EGMR) sind relevant.

Grundsätzlich gilt ja in unserem Land die Medien-
freiheit. Nenne doch ein paar Beispiele, wo diese 
Medienfreiheit eben zu weit gegangen ist?
Bei einem Grossteil der Beschwerden geht es um die 
Frage, ob das Sachgerechtigkeitsgebot verletzt wor-
den ist. Dieses schreibt vor, dass redaktionelle Sen-
dungen mit Informationsgehalt – z. B. Nachrichten, 
Diskussionssendungen, Dokumentarfilme – Tatsachen 
und Ereignisse sachgerecht darstellen. Denn: Das Pub-
likum soll sich eine eigene Meinung bilden können und 
es darf nicht durch die Berichterstattung manipuliert 
werden. 

In diesem Sinne hiess die UBI dieses Jahr eine Be-
schwerde gegen ein Regionalfernsehen gut, das einen 
Bericht über angebliche Tierquälerei mit meinungsver-
fälschenden Videoausschnitten bebildert hatte. Auch 
einen «News»-Beitrag auf verschiedenen TV-Regional-
sendern über die zur Abstimmung stehende «Renten-
reform» erachtete die UBI letztes Jahr als irreführend. 
Im Juni obsiegte ein Genfer Politiker vor der UBI, weil 
über ihn tendenziös berichtet und die Unschuldsver-
mutung verletzt worden war. Die erste Gutheissung im 
2019 gab es allerdings wegen einer frauendiskriminie-
renden Sequenz in einer Sportsendung.

Wer oder was ist besonders schutzwürdig und 
sollten Medien bei der Berichterstattung sensibel 
sein?
Grundsätzlich arbeiten unsere Radio- und Fernseh-
stationen solide und vertrauenswürdig. Die UBI weist 
denn auch den Grossteil der Beschwerden ab. Fehler in  
Nebenpunkten oder die Tatsache, dass ein Bericht 
nicht vollends befriedigt oder dass man ihn – im Nach-
hinein betrachtet – hätte besser gestalten können, 
stellen noch keine Rechtsverletzungen dar. 

Oberstes Gebot in einer Demokratie muss es aber sein, 
dass die Journalisten Fakten korrekt vermitteln, damit 
sich jede Bürgerin und jeder Bürger frei eine eigene 
Meinung bilden kann. Das bedeutet zum Beispiel auch, 
dass der Radio- oder Fernsehkonsument die persönli-
chen Ansichten und Kommentare des Journalisten als 
solche erkennen kann. 

Besonders heikel ist die Berichterstattung vor Wah-
len und Abstimmungen: Diese muss nicht nur sachge-
recht, sondern auch ausgewogen sein. Das gilt ganz 
besonders in den letzten Wochen vor dem Urnengang. 
Hier arbeiten die Redaktionen teilweise mit Stoppuh-
ren, damit man ihnen nachher nicht die Bevorzugung 
einer bestimmten Seite vorwerfen kann.

Wer kann eine Beschwerde einreichen und wie 
viel kostet eine Beschwerde?
Bevor man an die UBI gelangen kann, muss man zuerst 
eine Beanstandung an die entsprechende Ombuds- 
stelle richten. Hierfür hat man ab Ausstrahlung der  
Sendung 20 Tage Zeit. Eine Beanstandung kann jede 
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Dr. Mascha Santschi Kallay 
(als damalige BeO-Moderatorin )

Rechtsanwältin, 
Obergerichtsschreiberin Kantonsgericht Luzern; 
Anwaltspatent Kanton Luzern; 
Lokalradio-Journalistin Radio BeO, Interlaken; 
Jurastudium Universität Bern.

und jeder einreichen. Die Ombusstelle versucht zu  
vermitteln und schreibt einen Schlussbericht.

Liegt der Schlussbericht vor, kann man innert  
30 Tagen Beschwerde bei der UBI einreichen. Aller-
dings muss man nun entweder direkt von der Sen-
dung betroffen sein, indem man in ihr erwähnt wird 
oder darin vorkommt (sog. Betroffenenbeschwerde). 
Oder aber man lässt die Beschwerde von 20 weiteren  
Personen unterschreiben, welche die Beschwerde  
unterstützen (sog. Popularbeschwerde). 

Die Stufen Ombudsstelle und UBI sind kostenlos, das 
Bundesgericht als nächste Instanz allerdings nicht 
mehr.

Wie viele Beschwerden werden durch die UBI  im 
Jahr bearbeitet?
Es finden pro Jahr ca. sechs UBI-Beratungen statt mit 
jeweils drei bis sechs Fällen. Daneben fällt die UBI 
aber noch Dutzende von Entscheiden auf schriftlichem 
Weg, primär wenn es um formellrechtliche Fragen 
geht.

Die Beratungen der UBI sind übrigens publikums- 
öffentlich und in Bern. Im Internet findet man die Daten 
der Beratungen und kann die Sendungen anschauen,  
gegen die Beschwerden eingereicht worden sind: 
www.ubi .admin.ch/de/beratungen/oeffent l iche- 
beratungen.

Wer steckt eigentlich hinter der UBI?
Die UBI ist eine Art richterliche Behörde. Sie  
besteht aus neun nebenamtlichen Mitgliedern, die 
vom Bundesrat gewählt werden. Alle bringen Erfah-
rung in Recht, Journalismus und Kommunikation mit. 
Unsere Mitglieder kommen aus der ganzen Schweiz, 
derzeit von Genf bis Scuol und von Olten bis Lugano. 
Die UBI hat – als ausserparlamentarische Kommission 
– ein kleines Sekretariat mit drei Mitarbeitenden.

Du bist Präsidentin der UBI. Wie gross ist dein 
Aufwand und was reizt dich an dieser Aufgabe?
Das Präsidium beinhaltet theoretisch ein Pensum von 
25%, das faktisch allerdings von Woche zu Woche  

extrem schwankt – je nach Arbeiten, die gerade  
anfallen. Persönlich finde ich es toll, hier meine  
Ausbildung und Erfahrung aus der ganzen Bandbreite 
von Recht bis Kommunikation einbringen zu können.

Als Medienkonsumentin beruhigt mich zudem das  
Wissen, dass ich bei Radio und Fernsehen jeder-
zeit eine Instanz anrufen kann, die rechtsverbindlich  
überprüft, ob eine Sendung beispielsweise «Fake  
News» verbreitet. Diese Möglichkeit habe ich bei  
anderen  Medien nicht. Dem Radio und Fernsehen darf  
man daher grundsätzlich vertrauen. 
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 BeO-Sommerprogramm

Glückliche Gewinner 
im BeO-Sommerprogramm

Wie jedes Jahr gab es auch in die-
sem wieder viele tolle Preise im 
BeO-Sommerprogramm zu gewin-
nen – Ein Meet & Greet mit Baschi, 
ein Helikopterflug, ein E-Bike oder 
eine Wanderung mit Ritschi. Doch 
auch sonst hatte das Sommer- 
programm von Radio BeO viel  
zu bieten – wie zum Beispiel die  
beliebte Sendung BeO-Dolce-Vita 
mit Roberto Brigante.

Meet & Greet mit Baschi
Am Thunfest war es so weit. Die  
Gewinner trafen auf den Sänger 
Baschi. Bei lockerer Stimmung  
wurde gemeinsam Tischfussball 
gespielt und natürlich beantworte-
te er alle Fragen der zwei Gewin-
ner. Sein Konzert nach dem Meet 
& Greet konnten Sarah und Sven 
Lörtscher aus Zweisimmen auf be-
sonderen Plätzen am Bühnenrand 
geniessen.

Wandern mit Ritschi
An einem durchschnittlich hüb-
schen Mittwochvormittag trafen 
wir uns auf dem Parkplatz des  
Skilifts Eriz. 

Der Gewinner, Pascal Mosi-
mann aus Belp, hatte noch sei-
ne beiden Hunde dabei und  
war der Guide für die Innereriz- 
Rundwanderung. Es ging «stotzig» 
empor,  doch es lohnte sich. Die 
Aussicht und ebenso die Ruhe 
waren fantastisch. Während gut 
vier Stunden über Stock und Stein 
konnte sich die beiden Herren 
austauschen und übers Wandern  
fachsimpeln. Die Krönung war das 
Cordon bleu im Restaurant Schnee-
has. Beide waren begeistert;  
Pascal erlebte Ritschi ganz pri-
vat und meinte: «Er ist ganz ein  
Bodenständiger!» Und Ritschi 
meinte, dass er sich gut mal eine 
weitere Wanderung mit Pascal  
vorstellen kann – oder vielleicht 
mit dem Glückspilz von 2020?

BeO-Dolce-Vita mit Roberto Brigante
Das italienische Feeling brachte 
Roberto Brigante. In seiner Sen-
dung BeO-Dolce-Vita sprach er 
in Italienisch zu den BeO-Hörern.  
Wie bereits im Vorjahr war auch 
in diesem Jahr BeO-Dolce-Vita ein 
voller Erfolg.

Anzeige



Herbst 2019  15 

visionär

fü
r n

es
 s

ta
rc

hs
 B

eO

hjruegsegger.ch  |  079 393 87 50
Hans Jörg Rüegsegger

Anzeige



Herbst 2019  16 

Werbung bei Radio BeO

24h best music nonstop! 
Radio 2you

Mit viel Musik durch den Tag. Dies kannst du als Unternehmen auch deinen Kunden und Kundinnen und Mitar-
beiterInnen ermöglichen. Auf Radio 2you ist während «24h best music nonstop» zu hören. Es werden ein Mix aus 
neuen Songs, Chartsongs, von Schweizer Nachwuchsbands oder auch Sound von internationalen Musikern gespielt. 
Radio 2you einstellen und vielseitige Musik entdecken.

Du empfängst Radio 2you über DAB+ im Raum Brienz, Interlaken, Thun und Bern via Online-Stream oder via 
BeO-App. 

Das Radio für dein Unternehmen: Büro, Restaurant, Fitness, Bar, Verkaufs-
laden ...

Jetzt oder nie ...?! Radio 2you teilt mit dir den 
Euro-Millions-Jackpot.

Gewinne Tickets auf 
Radio 2you!

Radio 2you spielt für dich seit dem 1. Juli Euro-Millions. Es werden zwei 
Scheine gekauft und auf der Radio-2you-Facebook-Seite geteilt. Tippe auf 
einen der beiden Scheine und like die Seite sowie den Post. 

Sollte der Jackpot auf einen unserer Scheine fallen, teilen wir diesen unter 
all denen auf, die auf den richtigen Schein getippt haben!

Nichts wie los! Facebook-Seite von Radio 2you liken und keine Chance ver-
passen.

Eventtickets – Gemeinsam un-
vergessliche Momente schaf-
fen!

Konzerte sind bei Jung und Alt 
beliebt. Aus diesem Grund möch-
ten wir dies unseren Radio-2you- 
HörerInnen ermöglichen. Auf Radio 
2you sind immer am DO zwischen 
12:00 und 13:00 alle Konzert-
tipps zu hören. Auf der Facebook-

Seite von Radio 2you findest du dann die neusten Ticketverlosungen. 
Mitmachen und gewinnen!

Du besitzt ein Eventlokal und möchtest Tickets für deine Events auf Radio 
2you verlosen? Dann melde dich bei uns per Mail music@radio2you.ch 
oder telefonisch 033 888 88 10. 

Eventtickets 

Hotel Wetterhorn, Hasliberg

04.10.  Prop Dylan

25.10.  Anna Rossinelli
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Büetzerbuebe

Erste Schweizer Künstler im Letzigrund!
Büetzer Buebe

Wer hätte das gedacht? Das Konzert der zwei Büetzer Buebe im Letzigrund ist nach zwei Monaten ausverkauft. 
48 000 Zuschauerinnen und Zuschauer werden zum neuen gemeinsamen Album  von Gölä und Trauffer mitsingen. 
Doch das reicht den beiden noch nicht aus. Sie geben ein Zusatzkonzert. Dies nicht etwa in einem kleineren Rahmen 
– nein –, sie möchten das Letzigrund-Stadion noch ein zweites Mal füllen.

Im Interview mit BeO-Moderatorin Katharina Michel erzählten sie, wie es zum Projekt – Büetzer Buebe – kam. «Die 
Zusammenarbeit entstand durch das Eidgenössische Schwing- und Älplerfest (ESAF) in Zug.» Gölä und Trauffer soll-
ten beide einen ESAF-Song schreiben. Sie entschieden sich aber, gemeinsam statt gegeneinander zu arbeiten. Und 
genau diese Zusammenarbeit führte am Ende zu einem Album sowie zwei Konzerten im Letzigrund.

Heinz Egli
in den Nationalrat

Liste 7

2× auf jede Liste www.heinz-egli.ch 

«Dinge beim Namen nennen, 
war noch nie angenehm. 
Ich mache es trotzdem!»

Anzeige
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Great Himalaya Trail

Thesi auf dem Dach der Welt

Unglaublich! In 89 Tagen durch-
querte Maria Theresia Zwyssig 
der Länge nach das Himalaya- 
Gebirgsmassiv. 1711 km zu Fuss 
auf teilweise über 6000 Meter 
über Meer. Jetzt ist Thesi wie-
der in der Schweiz.

Es war ihr Traum während der Zeit 
als BeO-Moderatorin: mit dem Velo 
um die Welt reisen und als Höhe-
punkt und Abschluss die Bewäl-
tigung des «Great Himalaya Trail 
– High Route». Dieser Trail brachte 
Thesi mental an ihre Grenzen, und 
körperlich musste sie die letzten 
Kräfte mobilisieren. Positives Den-
ken war angesagt, wenn innerhalb 
von drei Monaten 17 Pässe von 
über 5 000 Meter über Meer und 
zwei Pässe von über 6 000 Me-
ter über Meer auf dem Programm 
standen. Über die Eindrücke die-
ser Reise auf dem Dach der Welt 
– wie die höchsten Berge der Welt 
auch genannt werden – und ihre 
Erfahrungen wird Maria Theresia 
Zwyssig demnächst mehr erzählen. 
Auch bei Radio BeO.

Immer mittwochs um 07:45  
berichtete Thesi live von ihrer 
Reise mit dem Velo um die  
Welt. Die BeO-Hörerschaft 
konnte so die Reise bis nach 
Nepal mitverfolgen.
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Das «Eidgenössische» in Zug 2019

Christian Stucki aus Lyss holt  
den Schwingerköngistitel – mit 
dem 1200 Kilogramm schweren 
Siegermuni – erneut ins Bern-
biet. Radio BeO berichtete aus-
führlich während zwei Tagen mit  
Liveeinschaltungen aus der riesi-
gen Arena mit sieben Schwing- 
plätzen in Zug. Unter den rund 
60 000 Zuschauern in der Arena 
waren auch BeO-Sportchef Hugo 
Kallen und BeO-Schwingexperte 
Hansueli Mühlethaler, welche je-
derzeit kompetent über den Stand 
des Festes berichteten. Im Fokus 
standen neben den jeweiligen 
Spitzenpaarungen die Schwinger 
aus dem Berner Oberland und  
dem Kanton Bern.

Schwingerkönig Christian Stucki mit BeO-Sport-
redaktor Hugo Kallen.
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UELI EGGER
Grossrat, Nationalratskandidat, Hünibach

 Für gute öffentliche Schulen, faire Löhne 
und Renten und eine intakte Umwelt -  
vom Berner Jura bis ins Oberland. 

Anzeige

56 500 Besucher waren in der temporären Schwingarena in Zug.

Auf sieben Plätzen wurde gleichzeitig geschwungen. 

Vor der Arena versammelten sich viele Fans und verfolgten gespannt 
die Schwingkämpfe. 

Hansueli Mühlethaler und Hugo Kallen berichteten für Radio BeO 
live aus der Arena. 
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Vorschau auf kommende Events 2019

Radio BeO berichtet von allen 
FC-Thun-Spielen der Saison 2019/2020

16. bis 20. Oktober
Radio BeO LIVE dabei

20. Oktober
Radio BeO berichtet LIVE aus Bern

24. bis 27. Oktober
Radio BeO LIVE dabei

7. bis 10. November
Radio BeO LIVE dabei

Fussball-Super-League-Spiele

IGA – Interlakner Gewerbeausstellung

Eidgenössische Wahlen 2019

Gstaader Messe

Neuland Berner Oberland
Thun-Expo

Lorenz
Hess
wieder in den
Nationalrat

2mal
auf jede
Liste
lorenzhess.ch

Anzeige
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BeO Trucker- & Countryfestival in Interlaken

Mit BeO-Bus und Glücksrad machte sich 
Radio BeO auf den Weg ans Trucker- & 
Countryfestival. Doch nicht nur unser 
BeO-Bus war «on Tour». Nein, auch un-
ser BeO-Redaktor Federico La Scalia war 
unterwegs. Und dies standesgemäss im 
Truck bei Simon Müller.

Für die Berichterstattung war u. a. 
BeO-Redaktorin Christine Lüthi zustän-
dig, welche auch die Bellamy Brothers 
am Mikrofon hatte.

Kaum angekommen wurden Interviews 
gemacht, die Besucher versuchten fleis-
sig ihr Glück am Glücksrad, und natür-
lich wurde viel gelacht.
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Aktuelles aus dem Volksmusik-Team

Stefan Burgener neu im Volksmusik-Team

Ab 1. September ist Stefan Burgener aus Grindel-
wald neu im Volksmusik-Team mit dabei. Stefan spielt 
Schwyzerörgeli im Trio Arva und singt im Jodlerklub 
Grindelwald. Er ist mit Volksmusik und Jodelgesang 
aufgewachsen und kennt sich somit in dieser Szene 
bestens aus. Wir sind sehr froh, dass wir mit Stefan 
einen jungen Berner Oberländer gefunden haben, der 
sich mit viel Motivation und Fachwissen für die klingen-
de Schweizer Folklore auf Radio Berner Oberland ein-
setzen wird. Herzlich willkommen im Volksmusik-Team, 
und wir wünschen gutes Gelingen!

BeO-Älplergrüess auch dieses Jahr wieder ein vol-
ler Erfolg

Während des Sommerprogramms ertönte auch dieses 
Jahr fünf Wochen lang jeweils am Mittwochabend die 
Sendung «BeO-Älplergrüess» anstelle des volkstümli-
chen Wunschkonzerts «schön+gmüetlech».
Die Grüsse konnten vorgängig bis zum 10. Juli via 
Mail auf volksmusik@radiobeo.ch oder per Briefpost 
geschickt werden. Während den Sendungen konnten 
WhatsApp übermittelt werden, und es gab 10 bis 15 
Live-Telefonate pro Sendung. Mit all diesen Möglich-
keiten wurden insgesamt wieder über 3 000 Grussbot-
schaften ins BeO-Land verschickt. 
Diese unglaublich hohe Zahl bestätigt die Beliebtheit 
dieser Spezialsendung. 
Der Erfolg der BeO-Älplergrüess ist folgenden Faktoren 
zu verdanken:
• Den Leuten, die vor ca. 25 Jahren die Idee zu die-

ser Sendung hatten
• Den Zuhörern/Zuhörerinnen und den aktiv Mitma-

chenden
• Dem Volksmusikteam, das bereit ist, die grosse An-

zahl zu bewältigen, und rund dreimal so viel Zeit in 
die Vorbereitung steckt gegenüber einem norma-
len «schön+gmüetlech».

Herzlichen Dank an Alle!
Und noch eine Anmerkung in eigener Sache: Wenn die 
Grüsse und Wünsche per Mail anstatt per Papierpost 
an uns gesandt werden, erleichtert dies unsere Arbeit 
ungemein.

Hochkarätige Gäste an der OHA Thun

Auch in desem Jahr durften wir an der OHA Thun Gäste 
aus der Volksmusik-Szene live zum Interview begrüs-
sen. Am Montagabend war Ruedi Renggli, Gewin-
ner des Goldenen Violinschlüssels 2019, unser Gast. 
Ruedi erzählte uns über sein umfangreiches musika-
lisches Schaffen und was der Gewinn der höchsten 
Auszeichnung in der klingenden Schweizer Folklore 
für ihn bedeutet. Am Mittwoch war Chantal Häni live 
vor Ort. Die junge Jodlerin aus Habkern hat als erst 
10-Jährige den Fernseh-Nachwuchspreis «Alperöösli»
gewonnen und ist seitdem in der Jodler-Szene ein 
fester Begriff. Solche Gäste beweisen uns einmal mehr, 
dass die Volksmusik-Sendungen auf Radio BeO nicht 
nur für die Zuhörenden wichtig und beliebt sind, son-
dern auch für die aktiven MusikantInnen und JodlerIn-
nen aus der Schweizer Folklore-Szene.

Für das Volksmusik-Team:
Daniel Althaus
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Amstutz
in den Nationalrat 
Im ganzen Kanton Bern wählbar
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Plakat_M_Amstutz_SVP_70x100cm.indd   1 23.08.19   15:31

Anzeige



Herbst 2019  25 

Radio BeO am Thunfest 2019

Ein kühles Getränk oder einfach mit den Mode-
ratoren und Moderatorinnen ein «Schwätzchen» 
halten, das war alles möglich am Thunfest. Radio 
BeO war mit der BeO-Bar und Musik vor Ort.

Dieses Jahr wurde das erste Mal ein Eintritt von CHF 
8.– verlangt. Dies störte aber die meisten Besucher  
und Besucherinnen nicht. Nachdem der Eintritt gelöst 
war, wurde locker gefeiert. Direkt bei der Nebenbühne 
auf dem Waisenhausplatz stand die BeO-Bar. Mit gu-
ter Musik schenkte das BeO-Team aus. Auch der Regen 
konnte die gute Stimmung nicht trüben.

Am Samstag wurden dann fleissig Luftballons verteilt. 
Während des Kinderkozerts von Ueli Schmezer und sei-
ner Band waren die Luftballons von Radio BeO nicht zu 
übersehen. 

Das Thunfest war für Radio BeO und sein Team ein 
voller Erfolg – ganz nach dem Motto des Thunfests 
#mägsehtsech.
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BeO-Stubeten

BeO-Stubeten 2019 Hauptsponsor:

Kühni AG, 3435 Ramsei

SA, 05.10. 14:00 – 16:00  Brunnenplatz, Huttwil    Keine Reservation
FR, 18.10. 18:00 – 20:00  Coop Restaurant, Ilfis Center, Langnau  Keine Reservation
SO, 08.12 10:00 – 12:00  SEEBURG TOPOFF Restaurant, Interlaken 033 845 84 00   

Anzeige

Weil wir unabhängige Oberländer sind!
Wählen Sie 
die Liste 30
Nationalratswahlen 
20. Oktober 2019

Zugverkehrsleiter 
BLS Netz AG
Spiez

Kurt 
Dummermuth

Landwirt EFZ
Horboden

Florian
Stucki

Dipl. Drogist, Unterneh-
mer, Präsident DU-Bern
Aeschi
www.eberhart-peter.ch

Peter 
Eberhart

Anzeige
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Gäste

Gäste im BeO-Studio

Ein bisschen crazy wurde es bei der Band HOT 
LIKE SUSHI und BeO-Moderatorin Katharina 
Michel.

Am 1. August war Florian Ast LIVE-Gast bei BeO-Moderatorin Katharina Michel. 

Nicht bei der Swiss Lady, sondern bei 
BeO-Moderator Frank Willener war Pepe 
Lienhard zu Besuch.

Auch Schlagersänger Roland Kaiser war bei 
BeO-Moderator Frank Willener in der Sen-
dung BeO-Schlager.

Gute Laune garantiert. Alejandro Reyes 
und BeO-Moderatorin Katharina Michel 
strahlen im BeO-Studio um die Wette.
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Neue Mitarbeiter

Neue Mitarbeiter

Kevin Feuz
 

Bei Radio BeO seit: September 2019
Beruf, wenn nicht im Radio tätig: Kameramann
Augenfarbe: Braun
Sternzeichen: Löwe
Hobbys: Gleitschirmfliegen, Fallschirmspringen, Kitesurfen
Lieblingsessen:  Spinat mit Ei
Lieblingsgetränk: Wasser
Lieblingsmusik: Phill Collins «In the Air Tonight»
Zum Wachwerden brauche ich: Am besten eine kalte Dusche
Zum Einschlafen brauche ich: 1 Minute
Das nervt extrem: Blitzer auf der Strasse
Das fägt extrem: Kitesurfen in Kapstadt bei Sonnenuntergang
Das Beste am Berner Oberland: Die tollen Leute und die schön hohen 
Berge

Tobias Kilchör
 
Bei Radio BeO seit: Juli 2019
Lieblingsessen: Gämspfeffer
Lieblingsgetränk: Wasser mit einem Glas Wein
Lieblingsmusik: Heute gerade Paolo Conte
Zum Wachwerden brauche ich: überdrehte Moderatoren
Zum Einschlafen brauche ich: ein spannendes Hörbuch und 
frische Luft
Mag ich: Espresso in Italien
Mag ich nicht: Autos mit AI Kennzeichen die vor mir fahren
Das nervt extrem: zu wenig Milch fürs Müsli haben
Das fägt extrem: An einer Bar spontan hängen zu bleiben
Diesen Menschen möchte ich einmal treffen: Franz Hohler
Das Beste am Berner Oberland: dank dem Tourismus ein 
Spitzen-ÖV-Angebot



Yanick Eschler

Bei Radio BeO seit: August 2019
Bei Radio BeO, weil: ich in den Beruf des Moderators hineinsehen will 
und mich das Medium Radio sehr interessiert
Augenfarbe: Braun-grün
Sternzeichen: Wassermann
Hobbys: Fussball
Lieblingsessen: Lasagne
Lieblingsgetränk: Fanta
Lieblingsmusiker: Lo & Leduc
Zum Wachwerden brauche ich: viel Zeit ;-)
Zum Einschlafen brauche ich: Musik
Mag ich nicht: Brokkoli
Mag ich: Musik hören
Das nervt extrem: Menschen, die alles besser wissen
Das fägt extrem: Im Sommer in die Aare
Das Beste am Berner Oberland: Aare, See und Berge

Peter Eberhart in den Ständerat

Anzeige



30  BeO-Zytig

Ferienpass

Ferien(s)pass beim Radio BeO

Einmal im Radio zu hören sein. Wer wünscht sich das nicht? Für die Kinder des Ferienpasses Frutigen und 
Saanenland ging dieser kleine Traum in Erfüllung. 

Mit dem Ferienpass konnten sich die Kinder einmal das Radio BeO genau ansehen. Wie werden die Nachrichten 
produziert, wie sieht das Sendestudio aus und wer arbeitet nebst den Moderatoren und Moderatorinnen noch alles 
beim Radio BeO? Diese und noch viele weitere Fragen wollten sie beantwortet haben. Dass sie dann selbst im Radio 
noch etwas sagen konnten, hätten sie nicht erwartet. Strahlende Kinderaugen waren garantiert.

Anzeige

Sudoku Nr. 3A-7 (Stufe3) 2019/3

Sudoku Nr.104 (StufeSS) 2019/3

Sudoku Nr.103 (StufeSS) 2019/3
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Auflösung Sudoku-Rätsel, BeO-Zytig Sommer 2019

Lösungszahl Sommer 2019: 2 9 4 2 9 7 3 5 1 4 8 5

Senden Sie Ihre Lösungszahl und Name/Adresse auf 
einer Postkarte (oder Seite 33 ausfüllen) an:
Förderverein Radio BeO, Sudoku
Postfach, 3800 Interlaken, 
oder per E-Mail an sudoku@radiobeo.ch
Ihre Karte/Ihr Mail muss bis spätestens am 10. Nov. 2019 
bei uns eintreffen.
Pro Person/Mailabsender nur ein Gewinn möglich
Die GewinnerInnen werden unter den richtigen Einsen-

dungen ausgelost und persönlich benachrichtigt. 
Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt, 
der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Auflösung des Sudoku-Rätselspass der BeO-Zytig 
Herbstausgabe werden in der Winterausgabe 2019 
bekannt gegeben.

Eissportzentrum Jungfrau
Tellweg 7, 3800 Matten b. Interlaken
Urs Frey: 079 715 52 56

Curling – Eislauf – Hockey

Sudoku-Spass
Gewinnpreise:
5 Essgutscheine 
im CURLING 
BISTRO im Wert 
von je Fr. 25.–

Lösungszahl BeO-Zytig Herbst 2019
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Sudoku-SpassSudokuSudoku
Sudoku Nr. 3A-7 (Stufe3) 2019/3

Sudoku Nr.104 (StufeSS) 2019/3

Sudoku Nr.103 (StufeSS) 2019/3
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Auflösung Sudoku-Rätsel, BeO-Zytig Sommer 2019

Lösungszahl Sommer 2019: 2 9 4 2 9 7 3 5 1 4 8 5

Senden Sie Ihre Lösungszahl und Name/Adresse auf 
einer Postkarte (oder Seite 33 ausfüllen) an:
Förderverein Radio BeO, Sudoku
Postfach, 3800 Interlaken, 
oder per E-Mail an sudoku@radiobeo.ch
Ihre Karte/Ihr Mail muss bis spätestens am 10. Nov. 2019 
bei uns eintreffen.
Pro Person/Mailabsender nur ein Gewinn möglich
Die GewinnerInnen werden unter den richtigen Einsen-

dungen ausgelost und persönlich benachrichtigt. 
Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt, 
der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Auflösung des Sudoku-Rätselspass der BeO-Zytig 
Herbstausgabe werden in der Winterausgabe 2019 
bekannt gegeben.

Eissportzentrum Jungfrau
Tellweg 7, 3800 Matten b. Interlaken
Urs Frey: 079 715 52 56

Curling – Eislauf – Hockey

Sudoku-Spass
Gewinnpreise:
5 Essgutscheine 
im CURLING 
BISTRO im Wert 
von je Fr. 25.–

Lösungszahl BeO-Zytig Herbst 2019
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32  BeO-Zytig
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Antwortkarte
Ja, ich/wir möchte/n gerne

Mitglied des Fördervereins Radio BeO werden (Jahresbeitrag 2020 Fr. 30.–)
Adresskorrektur            Frau           Herr
Gratis-Monatskalender 2020

Name

Vorname

Strasse

PLZ / Ort

E-Mail

Telefon

Unterschrift

Förderverein
Radio BeO
Postfach 209
3800 Interlaken

Sudoku-Lösungszahl Herbst 2019 eintragen

Muss bis spätestens am 10. November 2019 bei uns eintreffen!

Bitte 

frankieren

6 7 4

 MERKUR DRUCK –
TONANGEBEND UND RAUMFÜLLEND

Merkur Druck AG
Langenthal // Burgdorf // Unterseen www.merkurdruck.ch

HIER DRUCKT 
DIE SCHWEIZ

MERKUR DRUCK

beozytig.indd   1 03.03.16   15:52
Anzeige



Inserate

1 Seite

RA: 210 x 297 mm 

CHF 930.– 

CHF 1990.– (4. Umschlagseite) 

CHF 1000.– (½ Seite, 4. Umschlagseite) 

RA = randabfallend + 3 mm Beschnittzugabe auf jeder Seite        SSP = Satzspiegel

Die Preise verstehen sich pro Ausgabe, exkl. MwSt. und für druckfertig gelieferte Unterlagen bzw. Daten.

Wiederholungsrabatt 2-mal: 10%, 3-mal: 20%; 4-mal: 25%

Mediadaten

Aufl age: ca. 5000 Ex.  –  Druck: Offset 4-farbig – Format: 210 x 297 mm

Erscheinungsweise:       – Frühling: Anfang April (Anzeigenschluss Ende Februar)

         – Sommer: Anfang Juli (Anzeigenschluss Ende Mai)

         – Herbst: Ende September (Anzeigenschluss Ende August)

         – Winter: Anfang Dezember (Anzeigenschluss Ende Oktober)

½ Seite 

SSP: 180 x 131 mm 

CHF 480.–  

¼ Seite   

SSP: 180 x 63 mm 

CHF 280.–  

1⁄8 Seite 

SSP: 87 x 63 mm 

CHF 160.– 

1⁄8 Seite   

SSP: 180 x 29 mm 

CHF 160.–  

vo
 h

ie
, f

ür
 h

ie

Eidgenössische Wahlen 2019

BeO-Wahlservice 

Sonntag, 22. September und Sonntag, 29. September,
ab 20:00 bis 21:00
Diskussionssendung zu Ständerats- und Nationalratswahlen. 

23. September – 4. Oktober (06:30 & 15:15)
Jeweils zwei Kandidierende duellieren sich in einem kurzen 
Streitgespräch.

Sonntag, 20. Oktober, ab 12:00 bis 22:00
Wahltag mit Hochrechnungen, Stimmen, Resultate, Analysen live 
aus Bern.

Sonntag, 22. September und Sonntag, 29. September,

DAB+ | UKW
ONLINE-STREAMBeO-APP

AB+ | UKW


